
Die Arbeit des Glockengießers gleicht zu Beginn 
der eines Bildhauers: Mit formbarem Material 
verleiht er seiner Glocke erstmals Gestalt. 
Doch bis diese zur Vollendung gelangt, sind viele 
Schritte zu tun – vom Schmelzen unter größter 
Hitze über das Schmieden bis hin zur feinen 
Bestimmung des Glockenklangs.

Jeder Ort hat seine Sehenswürdigkeiten. 
Doch auch akustische Besonderheiten unter
scheiden einen Ort von anderen. Sie eröffnen 
bei geschlossenen Augen Einblicke, die im 
Gedächtnis bleiben. Lauschen und staunen  
Sie, welche Töne, Klänge und Geräusche die 
Gemeinde Waidring auszeichnen.

Das Kunstgießen hat seinen Ursprung in einer 
der ältesten Handwerkskünste überhaupt: 
dem Bronzeguss. Die Gussverfahren wurden 
verfeinert, doch das Gießen ist in Waidring 
Handarbeit geblieben. So sind etwa Skulpturen 
und Sporttrophäen aus hiesigen Gießereien 
heute in Nah und Fern höchst begehrt.

Klang u
nd R

aum

Kinodokum
enta

rfi
lm

Vom einfachen Hilfsuhrmacher, Bauern und 
Holzknecht zum Dombauer zu Waidring: Ein Hör
erlebnis in seiner Jugend gab den Anstoß, warum 
Josef Hauser, genannt Seppei, jahrzehntelang in 
mühevoller Kleinstarbeit an seinem Meisterstück 
baute – dem Turm einer gotischen Kathedrale 
„en miniature“ samt Glockengeläute.

Verein Glockendorf Tirol, Obmann Andreas Kals,
Weißbach 2, 6384 Waidring | Text: Andreas Hasch   
Fotos: Johanna Leitner / Richard Steger, Fotos Vieh
glocken, Glockenguss: Gerald Pilz, Schaugießen: privat  
Gestaltung: Gerald Pilz | Druck: online Druck GmbH 
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler

hörens- und 
sehenswürdig:
glockenwelt
in waidring

Wer in die Werkstatt eines Glockengießers 
eintritt, dem eröffnet sich eine faszinierende 
Welt zwischen Handwerkskunst und Klang
genuss. In Waidring haben Sie gleich zwei 
Möglichkeiten, Meistern ihres Fachs über die 
Schulter zu blicken – beim Schaugießen in einem 
der beiden bis heute aktiven Gießereibetriebe.
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Sie gehören zur Klangkulisse unserer 
Almen: Viehglocken in allen Tonarten und 
Ausführungen. „Was schallet und walget“, 
vermittelt Wanderern ein beruhigendes Hör
erlebnis, den Viehhirten und auch den Tieren 
erfüllen sie einen einfachen Zweck: Sie geben 
Orientierung in unwegsamem Gelände.
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FASZINIEREND
LEBENDIG
EINMALIG

Öffnungszeiten,  
eintrittspreise und  
nähere informationen:  
info@glockendorf.tirol
www.glockendorf.tirol

12
/2

01
9



glocken
welt
spannend
vielfältig
interaktiv

glocken aus waidring erklingen in aller welt, denn schon seit fünf generationen wird hier im ort die 
Kunst des glockengießens gepflegt. heute werden österreichweit nur noch in drei gießereien glocken 
im Vollerwerb gegossen – alle drei glockengießereien finden sich in tirol, und gleich zwei davon in 
waidring. begeben sie sich in dieser ausstellung auf einen Rundgang durch die vielfältige Klangwelt 
der glocken, lernen sie die faszinierende lebensgeschichte des waidringer dombauers Josef hauser 
kennen und erfahren sie, warum waidring zu Recht das „glockendorf tirols“ genannt wird.


